
stellt und den Schulleitungen übermittelt worden, sobald die nötigen

Angaben vorlagen. Verzögerungen ergaben sich dadurch, daß ver-

schiedene Unstimmigkeiten eine vollkommene Du rchr echnung

aller Schulzeichnungen v o r Aussendung der Stundungsscheine not-

wendig erscheinen ließen und daß in gewissen Zeiten die Anfor-

derungen aller Schulen zuslammenfielen, lo daß viele Tausende von

Stundungsscheinen von allen Seiten zugleich bestellt wurden. Die

Stundungsscheine erfordern eine sorgfältige und immerhin umltänd-

liche Behandlung und Verbuchung, bevor lie an die Parteien hinaus-

gegeben werden können. Jede Dartei erhielt die Stundungsscheine in

starkem Umschlage und gleichzeitig eine Druckschrift: „Wichtige Be-

merkungen für Stundungsscheinbelitzer“ slowie Postkarten für den Ver-

kehr mit der Bank und Dolterlaglcheine.

Die vollbezahlte Kriegsanleihe konnte erst in einem verhältnis-

mäßig späten Zeitpunkte ausgefolgt werden, weil die Fertigstellung

der großen Zahl von Staatspapieren durch die Hof- und Staats-

druckerei naturgemäß sehr viel Zeit erforderte. Bis zur Ausgabe der

endgültigen Stücke sind Interimsscheine ausgegeben worden, doch

haben gerade die Sammelltellen der Schulen in den meilten Fällen

darauf verzichtet, Interimsscheine zu beheben, weil der spätere Um-

tausch in definitive Stücke wegen der zweimaligen Handhabung mit

Wertpapieren und der DPortolpelen nicht ratsam erlchien.

“Schlußwort.

Die Beteiligung der Schulen war bei der dritten Kriegsanleihe

unvergleichlich großartiger wie bei den früheren Kriegsanleihen. Man

kann ruhig sagen : Bei der dritten Kriegsanleihe sind die Schulen

erst auf dem Plane erschienen. Das Ergebnis war ein überralchendes,

alle Erwartungen übertreffendes, alles Cobes wert. Die dritte Kriegs-

anleihe hat den Beweis dalür geliefert, daß die Schulen bei der

Kriegsanleihezeichnung Großes leisten können, wobei ihre Leistungen

weit über den durch die Statistik ziffernmäßig erfaßten Umfang

hinausgenen. Was die Schulen bei diesem Anlasse dadurch leisten,

daß sie die lugend in hiltorilclhken Augenblicken mit langhin-

haltender Wirkung auf den Dfad der Erfüllung hochgewerteter

staatsbürgerlicher Dflichten und der Sparsamkeit im Staatsinterelle
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